
I nte lliaenz - Vl a tt
zur Laibacher Z e i t u n g .

I^r. 37. Donnerstag den ̂ . März 46Ü7.

?unq des l'ail'aMusseil in
^ B a r o m e t e r T h e r m o m e l e r W l t r e i u n g denGrubrr'sch,n<Zanai
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V e r m i s c h t e V e r l a u t b a r u n g e n .
Z 308. (1) E d i c t . »ci Nr. 539.

Nachstehend verzeichnete, bei der vorjährigen Nckmtirung auf dem Affentplatz nicht erschie-
nene militärpflichtige Individuen, als:

Z der 55 .3.
^ , ! W i d - N a m e Wohno r t ^. P f a r r "s ?lnme:kung.
^ munczs- V ^

^ Liste s ^ s

1 2 l Georq Sajowitz Waisach 38 E t Georgen 162^
2 5<» Franz Saloschnig Stcrschou 2 l Naklas »^24
I 77 Mathias Massi St . Iodozi 30 St. Martin »825»
4 135, Joseph Saplolnik Kank.r 15, Kankcr «8X5
5 Z3<i Urban Saplotnik Kankcr 2<l Kank^r »825,
« I5>^ Joseph Nosmann Prasche , 28 Mauzhizh l82«i
7 175, Andreas Zollner Kokritz j :t Pradastl 182li
8 18<» Mathias S'amz E t . Mar t in ! 18 Zirklach , ^ i i
i> 1!>^ Joseph Bresar Odervellach l t t Hösiein !82t l

1 < » 225 ?ll,ton Pirz Savcvorstadt 27 Krainvurg l^2l»
11 229 Simon Pltschnig Kraindurg ! 2tt Krainburq l82tl
12 232 Johann Zhulier Kraindurq 35, Krainburg 1826
13 2v8 Joseph Iarernik Tcrstcmk Itt Tcrstenlk ,182«

!
werden aufgefordert, blnnen 6 Wochen vor diesem Bezirks-Commiffariate zu erscheinen und chre
?lbwesenheit zu rechtfcrtiqen, widrigens sie nach den bestehenden Rckrutirungsgesetzcn als Flücht-
linge behandelt werden sollen.

K. K. Bezirks-Commiffariat Krainburg am 25. Februar 18^7.

Z. 507. (!i) Äir. 457l;. .pabbe, 3<0lMUNds6 dee Mj. Ioflpt) 'Mh l l i l l von
E d i c t . <^chwc!r!,cnl,'erg, gegen Altton PeN^t) vsi, Dl'lfins,

Vom Betzilkögenckle Wippacb wird kund ge- wegcn A>0 ft. e. ». r. , d,e Htilbl, lung dcr, d,»n
machl: liö fly in t«l EftlUllonsluhruiig dcö Jacob ile^lelen gehöiigsl,, auf 56 st. 5 kl gescholtn Zahl»
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Ntsse, und dessen auf I0 I0 st. bewertbeten l^6 Hü-
be 5,il) Urd. Nr. l 9 , Recr. Z. 3 dem Gute Leu-
tenburg dienstbar, bewilliget, und die Termine auf
den 25. Februar, 27. März und 26. April »647 mit
dem Heisatze ausgeschrieben worden, daß die Pfand-
stucke nur bei der dtitten Feilbietung uncer dem Scha-
tzungspreise hintangeglben werden. Das Schatzungs-
prvtocoll, die Licitaiionsbedlngnifse und der Grund-
buchsextract können bei Gerlchl emgesehen werden,

iüeziiksgericht Wippach den 15. '^iov. i8^»6.
Nr . 862.

A n m e r k u n g : Bei der am 25. Februar 1347
abgehaltenen ersten Feildiecung sind keine Kauflu-
stigen erschienen, daher die zweite Zeilbieiung
am 27. März vorgenommen wird.

Z. 296. (2) Nr. 42H3I3.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Münkendorf wird hie»
mit bekannt gemacht: <ss seyen in der ^xecutionssa»
che d:s Herrn Jacob Zunder, Verwalter des Guies
Mannsbulg, gegen Maria Struppi von ebendott,
zur Vornahme der executiuen Feilbietung der, der
^etztern gehörigen, zu Großmannsburg gelegenen,
dem Gute Mannsburg «ud Urb. ^ir. 8 und Necc.
Äir. 5 dienstbaren 1̂ 8 Hübe sammt Zugchöl, im ge-
richtlich erhobenen Werthe pr. .^94 fl- 25 kr-, die
Tagsatzungen auf den 26. März, dann aus den 26.
April und auf den 27. Mai »84?, jedesmal V«r^
mittag von 9 bis 12 Uhr, in loco dec Realität zu
Großmannidurg mit dem Anhange angeordnet, daß
die genannte Realttat nur bei der drillen Zeildietung
auch unter dem Schätzungswert!)« himangegcben
werde.

Das Schätzungsprotocoll, der Grundbuchser-
, tract und die Llcitalionsbedingnme liegen in dießge.-

richtlicher Registratur zur Einsicht bereit.
Bezirksgericht Münlt' idorf am 18. Februar 1847.

Z. 292. (2) Nr. 299.
E d i c t .

Alle Jene, welche auf den Verlaß des zu Rau
am 15. Jänner o. I verstorbenen Ganzhüblers,
Caspar Orecheg, Ansprüche stellen zu können vermei-
nen, weiden aufgefordert, ihre Rechte bei der zu die.
sem Ende auf den 5. M ä r z d. I . , Vormittag 9
Uhr, vor diesem Gerichte angeordneten Tagsatzung so
gewiß anzumelden und darzulhun, als sie sich sonst
die Folgen des Z. 814 b. G. B . selbst beizumesseu
haben werden.

K. K, Bezirksgericht Egg und Kreutberg am
27. Jänner 1847.

Z. 29 l . (3) Nr . 487.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Nadmannsdorf
wird bekannt gemacht: Es sey in der Executions,«,
che der Vogtherrschaft Veldes, nomm« der Kirche U.
L. F. auk der Insel, gegen Anton Mal ly von Hohen,
drucken, wegen aus dem Zahlungsaufträge vom 1.
M a i 18^2, Z. 883, schuldigen »50 fi. e. « <:., in

die executive Feilbietung der, dem Erccuten gehöri-
gen, zu Hohenbrucken gelegenen, der Herrschaft Rad-
mannsdorf ««li Rect, Nr. 38 dienstbaren, gerichtlich
auf 588 fi. 30 kr. bewenheten Dnuelhu^e,'und dcs,
der Herrschaft Veldes 8,il> Urb. Nr. I56H2 dienstba'
ren, gerichtlich auf 47 f i . 30 kr. geschätzten Ucbc,',
landsgrundes gewilliget und es seyen hiezu die Feil-
biecungstags^tzungen auf den 22. Februar, auf den
22. März und auf den 22. April l. I . , jedesmal
Vormittags von 9 bis i2 Uhr im Orte der Realität zu
Hohendlucken mit dem Beisatze angeordnet worden,
daß die feilzubietenden Realitäten nur bei der driven
Feilbietung unter dem Schätzwerthe hinlangegcben
werden wurden.

Der Grundbuchsertract, das Schätzungsprotocoll
und die Licilalionsdedingnisse können täglich zu den
gewöhnlichen Amtsstunden hieramls eingesehen werden.

A n m e r k u n g . Bei der ersten Feilbietungstagsa-
tzung ist kein Kauflustiger erschienen.
K. K, Bezirksgericht Radmannsdorf am 23.

Februar »847.

3. 3 ! 2 . ( l j

Zur Errichtung eines neuen Grundbuches
an der gräf l . Lanthierl'schen Fideicommißhcrr-
schaft Wippach wird c,n hiezu geeignetes I n -
dividuum gegen cln Ta^gr ld von Einem Gu l -
den C. M . u„d freier Wohnunq, begehend in
einem Zimmer im herrschaftlichen Schlöffe zu
Wippach, aufgenommen. — Competenlen ha»
ben ihre betreffenden Gesuche mit Nackweisung
dcS A l tc ig , der Mora l i t ä t , dcr vollkommenen
Kenntniß der deuischen und klinischen Sprache
und ihrer bezüglichen Qualif ication binnen 4
Wochen an die AdmlnMral ions ^ Curatel der
Fldeicommtßherrschaft Wlppach portofrei einzu-
senden und in dem Gesuche anzugeben, wann
sie das in Rede stehende Geschäft antreten könncn.
— Herrschaft Wippach am 26. Februar l k 4 7 .

Z 293. (5)

Ein Gewerksbeamte,
welcher deutsch ulid krainifch spricht und nebst
den übrigen erforderlichen Wcrkskcnntniss<n auch
pr«ctische Fähigkeiten m der Zustellung deß
Frischfluerbaueö hinsichtlich der Kohlersparung
l,nd der Erzeugung der aus Krain nach Ita»
lien aus Harteisen erzeugten verschiedenen W.i«
rengaltunge», so wie auch vollkommene Kennt»
n'ffe im Maschinenoaliwescn, ln Holzschlagen
und sohi'iigen Verkühlungen besitzt, sucht elne
seinen Fähigkeiten angem'ffen, Unterkunst. Nahe-
rcs hierüber gibt aus Gefälligkeit auf porlo»
freie Briefe Herr Ignaz Gr id l , O^erveiweser
der graftich von <Zhr>stallnig'schtnGew<rkschafcen
in der Eisen'Koppel in Unterkärnihen.
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Z. 306. (2)

A n z e i g e°
Das in einem freundlichen Thale der Pfarr

Kolovrat. k. k. Bezirkes Ponovitfch zu War-
tenberg, Laibacher Kreises, knapp an der nach
Laibach , Tvojana und zur Eisenbahn - Station
Sagor führenden Bezirksstraße liegende, 5
Meilen von öaiback und '/2 Meile von Sagor
«ntfcrntc ( V u t G a l l e n e g g sammt der incorporir-
ten G ü l t < ^ u m b e r g , ist unter billigen Bcding-
nissen entweder zu verkaufen oder vom I . Ma i
1847 an auf sechs Jahre zu verpachten.

Die nähere Auskunft ercheilt hierüber der
Hof- und Gcrichtsadvocat Herr Dr. Anton
Rak in Laibach.

Z.^3N5 (2)

Wiesen - Verpachtung.
Am 10. dieses Monates, Vor-

mittags um 10 Uhr, werden die dicß-
comlnendischen großen Wleftn Sor-
Z. 264. (2)

niza, Kostnarza und Petermanza,
welche beim Marqa nächst Podpetsch
liegen, in 30 Abtheilungen in der
dießcommendlschen Amtskanzlei lici-
tando verpachrct werden.

Verwaltungsamt der deutschen
ordensritterl Commenda Laldach am
1. März 1647.

Z. 297. (2)

Bei Gefertigtem ist eine dcdeu^
tcnde Quantität Ttmothee-Grassa-
men, zur Wicstncultur, von der letz-
ten Fechsung, das Pfund zu 24 kr.
zu haben; bei emer Abnahme von
10 Pfund wlrd ein Pfund darauf
gegeben. Joseph K l a u s ,

bei St. Florian Nr. 7».

Bekanntmachung,
wrm)c lucyl uverfthen werden wolle.

Nachdem das gefertigte k. k. priv. GroßhandlungshauS, um einem allgemein
ausac'procheneli Wunsche nachzukommen, s ä m m t l i c h e Ziehungen der von ihm
geleiteten und gaantirten N < n I i t M < 5 N . . « o » H - nn<K 8 i N > ^ - I o « Q r i Q
rasch aus einander folqen laßt, und dieselben schon am „«.chstkommenden O. und
M ^carz unwiderruflich vorgenommen und beendet werden, so w:rd nlcht nur m
3 V t 0 N selbst, sondern, da die Gisenbahnen eine schnelle M i t t h e i l u n g der
gezogenen Nummern möglich machen,

auch in den Provinzen
der Lose-Verkauf

geschlossen.
Man wird daher dießmal l l i c h t , wie es sonst immer in den Provinzen der

Fall war, auch nach crfolgrer Vo r -H iehnng Lose erhalten.
Wien am 2«. Februar ,847.

. „ ., , ^ ^ ^ . k. k. priv. Großhändler.
I n Lalbach sind Lole bis 6. März Vormittag 10 Uhr bei

Joh. Ev. Wutschcr, und in mehreren andern Handlungen zu habcn.



in Sslibacl) §u f;aben:

dfohann Mšetrffer9



M " ^ , G r o ß e ^ H

Ausgeführte moderne Werkzelchmmssen für Damastweberei U
in Leinen, Baumwolle und Wolle. E in monatliches Muster-Magazin für die gesammte Weberei in Tischzeug. Kleider., n
Möbel- und Vorhangstoffcn, Westen- und Hosenzeilgen. Tisch-, und Bettdecken, Teppichen u. f. w. Jährlich werde:' l ^ i z
MonatS-Hefte geliefert, wovon jedes in Umschlag 3 qanzc Bogen größtes Roya l -Fo rmat , m i t a u s g e f ü h r t e n A i c r r -

zeichnuna.cn e n t h ä l t , welche i n daS schwarze Netz m i t r o t h e r F a r b c e i n g e d r u c k t s tnd . W
Pre i s f ü r den ganzen Jah rgang von R« Heften 4 N t h l . — » ft ^ « kr . rhe in . ^ i K fl. ss. - M . W

D e r Reichthum und die Manmch fa l t i gkc i t an g e s c h m a c k v o l l e n und m o d e r n e n M u s t e r n macht birfe Ze i tung zu ciner wahren F u n d g r n b c ^
> f ü r alle Fabr ikanten und Wcber . J ä h r l i c h werden w e n i g s t e n s « 5 0 ins Netz gezeichnete Mus te r gegeben, so daß also i m Durchschni t t c , n s z 3 l g r . . H
^ kostet. W e l c h e r A b s t a n d a c a e n d i e s c i t h e r i a c n G e b ü h r e n a n D e s s i n a t c u r s ! Auch werden allc Vnbcsscrungcn an W M ü h l c n dlschncbcn. M M
s W i r d sehr rühmlich beurthei l t i n : P°Iytcchn. Ieitunq 1N4», Nr. 3, - Encyclcr. Zcitsch. d. Gcwcrt.cn?. VI, 1«. - Vabllkanltnztg, N. «. - M t t h c i ! - ^ c>^n. ̂  ^
l. Gewerbe,:. l«45. N l . 41-4!i. - Allg. Xnzgr. d, D. 1845. N l . 2«l. - Hamd. Eolltsvond«nt «846, Nr. !». - «ött^r '5 MYt. NotiM. l 8 « , Nr. l2, > ,^

' K l e i n e s ^

Monatliche Muster kür cmtache Leinen- nnd Pamnwollen-Weberei, als: Tisch- !j
.zeug, Hand -, Wisch-, Mejsertücher, Sosrnteuge u. s. w. ^

Monatlich erscheint cm Heft in Umschlag mit 4 Blatt groß Noyal^ Quartformat - Mustern. H
P r e i s f ü r den ganzen J a h r g a n g von 1 2 Hef ten « N t h l . 21 3 f l . 3 « k r . vhein. " 3 fi. < 5 - M > H

i . Dadiese Muster äußerst b i l l i g sind, so daß eins noch nicht auf einm Groschen zu stchcn kommt, so hosscn wir durch dieselben drn » «
? klemern Webern einen um so größern Dienst zu erweisen, als sie hier nichts zu bezahlen haben, als was sie wirklich fast alle Tage brauchen könne».

Fayence-, Steingut-, Toftfwaaren- und Ofenfabrikanten. !
M ^ v N a t l i c k e M t u s t e v s a m m l u u g der modcrnstcn mü» qcschmackvoUsten Formcn von Toys ' und Fayc.lce-G^chirren,. i
Dcfcn, Fußboden, Gartenverzicrungen', Bau-Ornamenten allcr Ar t l c . ; die D e t a i l s im v e r g r ö ß e l t c n Mabstabe. — »

M o n a t l i c h erscheint cine Lieferung pon 4 gr. Median-Quartblät lern, qrößtenthclls i.'t kostbarem B u n t d r u c k . ,F
P r e i s f ü r den ganze« J a h r g a n g von « « .Heften ^ N t h l . — ? si . 1 « k r . r h e i n . ^ « f l . C . - M . ^

! Äeidem großen Mangel an w i rk l i ch schonen Fayons für dieses Gewerbe hat dieses Journal seit 2 Jahren schon sehr vielen Habntanttn A
l U» Meistern vortreffliche Dienste geleistet u. dürfte auf die Dauer von keinem cm,igen entbeut werden können, de»- nicht ganz zurü s N ' l t i ben will. »^

^ VI. ,« ^ MtttlMgn. d. Hllnnov. Gcwerdtu. 1«4ö, l . 41-42. — Allg, Anzgr. d. D. » ^ " » l i l W l . - Hamd. Ecirclp. l » « , Nr. ö. — Nittqcr's poiyt. Notizb»,- l l " ° , vl«, l l . M

! A l b u m der neuesten Londner und Pariser Mttsterzeichnl»ngen für W

und Täschner. Enthaltend Vorlagen aus den berühmtesten englischen und französischen Fabriken von Wa,icn in allen "
Arten und nach den modernsten Fa^onS, Herren- unt> Damensätteln, Satteldecken, Kutschqeschtrren, Ia^dgamaschen, Schrot-
beutew, Jagdtaschen, Nacht- und Neisesacken, vollständigen Reise^Necessaires und Geldtaschen, Schirm- und Stocksuttcralen,

Hutfuttcralcn und CoffcrS in reichster A«swal)l. Nebst Erklärung und mit Amzalx der Maaße.
Preis des Jahrgangs (4 Quartalhefte, jedes zu R« Tafeln) 4 Nthl . - 5 f l . «« kr. rhn. - » st. << - M .

! ' Da« 1845 crschlcncnc cr»e Htst von A» Foülltascln loffcl 1j ««hl. i'!>cr 2 st. « lr, ., ^
M Dadurch , daß w i r dieses A lbum von 1K46 an in U i e r t c l j a h r s - H c f t c n erscheinen lasscn und in jcdcm hauptsachlich d i e n c u ^ - <N «
ß!^ siln M o d e l l e v o n L o n d n e r u n d P a r i s e r W a g e n mi t the i len, ohne Geschirre und sonstige S a t t l e r - A r b e i t e n zu vernachläfstgr"' ^ «
^ " M ^^ ^ ! ' t s Unternehmen an practischcr Brauchwrke i t bedeutend gewonnen.

! > ^ V i l s t b X l b u m K g l s c h i i h l a u f s c h l e h r e n d e W c i s c E r m a h n u n g i n : i ^ n c y c l o p . Z c i l s c h i d , G c w e r d c w , V l . 1 6 . - Zc i t sch ^D^DD
^ für Lhailcnfabrit. l . 4. — Nicnci Zcitung l84t, Nr. l» . - Nellgn'« polytcchn. Nctizdl. !»4ß, sir. >'. ^ < M ^ ^ ^ ^

obe.Gxemplare von diesen sämmtlichen Journalen liegen in allen Buchhandlungen zur Anficht auf.

(Vttluckt l» dli >heI-Nuchdlu<lclc> in ! '̂



f Praktische Jounrale «
für

Höan5, Familie und
^welche bei Ferd. Jausen in Weimar erscheinen, und wovon die Jahrgange 1846 und 184? durch die Buch-, Kunst- und M<
1> sikalienhandlung von Ign. Alois Edler v. K le inmayr in Laib ach zu beziehen find.

ß——-̂ — . ^ ^ - ^ - - — ^

kür deutsche Haustrauen und ihre Töchter,
sowie für Küche, Haus- und Küchenbeamte, Gastwirthe, Kellner, Haushälterinnen, Conditorm und Alle. >

einer Wirthschaft vorzustehen haben.
M i t V3ochenküchenzetteln, abwechselnd für bürgerliche und herrschaftliche Küche, unter verbältnißmäßiger Beachtung
der englischen, französischen, bayerischen, rheinischen, österreichischen und norddeutschen Kochart, sowie mit steter Rücksicht

^ auf die verschiedenen Jahreszeiten. — M i t t h e i l u n g e n der neuesten, bewährtesten und allgemein-verständlichen Koch-,
^ Brat- und Back-Necepte; über Tafel-, Küch- und Keller-Angelegenheiten überhaupt, wie auch praktische W i n k e
N, und No t i zen über Kleider, Betten und Wäsche, Heizung und Beleuchtung, über häusliche Einrichtungen und allerlei
U Bedürfnisse des Haushalts, über richtige Beschäftigung u. Controle der Dienerschaft u. über alle sonstigen WirthschaftSfachcn.

^ Alle 14 Tage (jedesmal den 1. und d. 15. eines Monats) erscheint eine Nummer, größten Medianformats, mit Vignette,
'< Kupfer-Beilagen, erläuternden Holzschnitten und überhaupt in freundlichster Ausstattung.

Preis des vollständigen Jahrgangs » Rthl. — 3 ft. .?» kr. rhein. — 3 ft. Eonv. - M .
3 )lese Küchenzeitung hat sich durch ihre vortreffliche Ginrichtung, ihren practischen Gebalt und ihre sorgfältige Redaction schnell ein reiches und dank'
bares' Publicun, zu erringen gewußt. Sie fährt in ihrem Streben unausgesetzt und lebendig fort und hofft dadurch auch im bevorstehenden Jahr«

ihren alten Gönnern noch recht ui«le neue zuzugesellen.
W i l d aus- füh r l i ch hespioche'n und aufs Wärmste e m p f o h l e n i n dci Zeitung <ür Konditoren ,c. l , «. — Allgemeine Mustcrzcitung 1»4«. Nr . 1«. — Ploh landwitt».
Belichte 3«! s. — Ienaischeö Wochenbl. 184«, Nr. 13 - Stickeiei-Iouinal 1»«, Nr. 3, — Pl<ilz, V<,rttn,e<wng 184«, Nr. 12. ^ Unttll,altuilgbs«al l » « , N l . H. — Landwiltü'

Dorfzettung 1«4«. Nr, 3. - Pu»tis»> l845, N l . 24. — «lcgante I M , Nr . 12. — Ncyel's landwilthsch. Zeitung 1 « ^ .

ß Mode, und weibliche Handnebeiten.
^ HemuSgeo,eben von Nata l ie v. Herder. Mit M u s t e r n für Grund: und Figurcnstickerei, Alphabete, Arabesken, Kanten,
? Ecken u.s.w. m Stramin und Dessins der mannichfaltigften Art für Weißstickcrei, Strickerei, Häkeln. Putz, neue Moden und
' Schnltto. nebst einem erläuternden Tert. Monat l ich erscheint: 1) eine sauber colorirte Quarttafcl mit einem modcr<
> nen Cluster für Straminstickerei; 2) ein Quartblatt mit den neuesten (sauber in Kupfer gestochenen) Pariser Modebildcrn;
> 3)em ganzer, auf beiden Seiten bedruckter Royalbogen mit Mustern; ä)cin halber Bogen mit erklärendem Tert. Beschreibung
j neuer Handarbeiten, Pariser Modenbericht und Feuilleton der Unterhaltung. i

Preis: jahrlich , Rthl . - 5 ft. «4 kr. - 4 ft. 3« kr. E.-M.
M ^ Obiges Journal hat sich stit M i t t e 1846 ohne Preiserhöhung w e s e n t l i c h dadurch e r w e i t e r t , daß nunmehr jeden Monat eine K u p f e v

! t a f e l m i t den geschmackvo l l s ten M o d e n , ferner ein auf b e i d e n S e i t e n bedruckter gelber Bogen beigcgeben w i rd , auf welchem nicht blos
! wie früher, S t i c k e r e i - M u s t e r i n g r ö ß t e r A u s d e h n u n g , sondern auch P u t z g e g e n s t ä n d e , P a t r o n e n u n d S c h n i t t e zu
^ Kleidungsstücken, Hü ten , Hauben ic. in reichster Auswahl gebotm werden.— Außerdem hat der T c r t an Leben und Mannichfaltigkeit
)V<^ sehr gewonnen und es ist demselben stcts der neueste P a r i e r Modcbericht, sowie eine eigene Abtheilung (Feuilleton) zur U n t e r h a l - ,
W t u n g derLeserinmn durch interessanteTagcsbegcbcnheiten, Anckdoten :c. beigefügt. — Nicht wcnigcr nehmen die b u n t e n T a p i s s e r i e - '
^ M u s t e r mi t jedem Monat sichtbar an Eleganz und geschmackvoller Ausführung zu. ^

Günstige Siecensioncn ü«cr dieses I o u l n . befinden slch: im Untell)!,lt!mnesnal 1»4«. k», - Puhtisch 1845, «. - Wicncr ^ ^ Ä Ä
Ztitschl. I«4Ä. v. 5, Svtbr. - Hnnlion. M°tg«n,lg, 1844, Vlr. 1» . — «ei l . Mnro ««45, Nt. »43. — »llq. AnM, t>. D. 1844, 307, ^ M ^

N i M Ä - H VcleUschoslcr 1^44. Nr, 27. — Hamburg, «„rrespend. l»44, N l . 78V. — Elegante 1844, N l . l« . <k>^M^D

Von sämmtlichen Journalen sind von den Iahrstsna«« 554« und Ä»A» noch G^emplare zu haben nnd deren fortdauern!
Werth in teincr Weise durch die Zeit bedinstt.


